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Düdingen den 05. Oktober 2019 

 

 

Verein für die optimale 

Verkehrserschliessung von Düdingen 

Bonnstrasse 43 

3186 Düdingen 

 

 

 

Betrifft: Projektänderung zur Erweiterung Spezialzone MAZ IV Sektor Lengi-Weid 

 

Sehr geehrter Medienverantwortliche 

Wir haben die Medien am 10. September 2019 umfassend informiert und ihnen mitgeteilt, dass wir Sie 

laufend über den Ablauf informieren werden. Damit in Zukunft alle Daten sachlich transparent in der 

Geschichte erscheinen und die Verantwortlichen dafür bekannt sind. 

Aktuell sind Einsprache Verhandlungen mit den Einsprechenden im Gange und unser Verein VoVD hat 

seine Einsprache vollumfänglich aufrechterhalten. Was private Einsprecher auch getätigt haben. 

Unser Verein VoVD hat hierzu folgende Fragen dazugeschrieben und erwartet hier die 

Grundsatzüberlegungen des gesamten Gemeinderates. 

 

Es stellen sich somit folgende Grundsatzfragen? 

 

Was daran sinnvoll sein soll: 

• 200LKW/Tag für die nächsten 20 Jahre durch das Dorfzentrum fahren zu lassen und die mittlerweile 

verbesserte und tragbare Verkehrssituation erneut zu verschlechtern? 

 

Was daran sinnvoll sein soll: 

• 84‘000m
3
 fremde Erde, 15Meter bei der Lengi Weid aufzutürmen und dort zu deponieren, mit dem 

wahrscheinlichen Risiko, dass kontaminiere Erde in den nächsten 20 Jahren dort auch angelangen werden 

könnte. (siehe Sicherheitsdispositiv und La Pila)? 

 

Was daran sinnvoll sein soll: 

• 84‘000m
3
 fremde Erde, 15Meter aufzutürmen und dort zu deponieren bei der Lengi Weid, um unsere 

geschützte Kapelle Waldegg zu entwürdigen und zu desavouiren? 

•  

Was daran sinnvoll sein soll: 

• Wenn man den Wald dort roden will und damit den Wildwechsel unterbricht und dem Nieder-, und 

Grosswild die Möglichkeiten nimmt, sich naturgemäss zu bewegen und alle 2,5 Minuten mit einem LKW 

diesen angestammten sicheren Weg durchbricht? 

Was daran sinnvoll sein soll: 

• Mittels den marginalen und unbefriedigenden Renaturierungsmassnahmen, die dortige Biodiversität, die 

Kleintierwelt, wie geschützte Lurche und seltene Kleintiere für die nächsten Jahrzehnte dort zu 

malträtieren oder gar diese für immer zu vergraulen. 

 

Was daran sinnvoll sein soll: 

• Die vom Kanton geschützten Wildwechsel und Jagdschutzzone und Naherholungszone der Lengi Weid 

nicht zu respektieren und unserer Nachwelt zu erhalten? 
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Was daran sinnvoll sein soll: 

• Die vom Kanton geschützten Wildwechsel und Jagdschutzzone und Naherholungszone der Lengi Weid zu 

vereiteln mittels einer 15 Meter Erdaufschüttung und der erneuten Kiesentnahme dritter Qualität  in den 

nächsten 20 Jahren? 

 

Was daran sinnvoll sein soll: 

• Die vom Kanton geschützte Moos-, und Naturschutzzone mit unzulänglichen und inakzeptablen 

Aktivitäten erneut zu massakrieren und irreparable Schäden dort zu dulden? 

 

Was daran sinnvoll sein soll: 

• Den in Zukunft unmittelbar belasteten Bürger/innen nicht das erforderliche Gehör zu gewähren und einer 

privaten Gesellschaft Lengi Weid, die Vorrangstellung erteilen zu wollen? 

 

Was daran sinnvoll sein soll: 

• Beim bestehenden Domkapitel St. Niklaus, dass den Bürgern/innen von Düdingen gehört, es zulassen zu 

wollen, im Ablasshandel dort eine unnötige Strasse erbauen lassen zu wollen, um mit 200 LKW’s pro Tag 

die nächsten 20 Jahre dort durchpreschen zu wollen? 

 

Was daran sinnvoll sein soll: 

• Den zukünftigen Pächtern die optimale Bewirtschaftung ihrer Fruchtfolgeflächen nicht vollumfänglich 

zuzugestehen und in Zukunft zu gewährleistet, um damit ihre Kinder und Grosseltern versorgen zu 

können? 

 

Was daran sinnvoll sein soll: 

• Den einsprechenden Bürger/innen und Organisationen die Legitimation abzusprechen zu versuchen? 

 

Wo doch diese Bürger/innen die Behörden auf die unzulängliche Situationen und die unwirklichen Begebenheiten 

aufmerksam machen, um geordnet eine ökologische und nachhaltige Zukunft für die Nachwelt dort zu 

gewährleisten! 

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüssen 

 

Der Vorstand des VoVD 


